
SI e}

Bethlehe Jender 1929. Dargereicht VOom..|iMissionshaus Bethlehem
Immensee (Schwyz): Druck und Verlag des genannten Missions
hauses. M

Caritaskalende 1929 HerausgegebenVOoOm Deutschen Caritasverband
reiburg BT Caritasverlag. M

Claver-Missionskalender 1929 -Petrus-Claver-Soda tats 5a urg
SA R0reifaltigkeitsgasse

Jugend-Mis ender 1929 (früher ‘Kinder-Missionskalender)
A DENM:T Herausgegeben VOINL der -Petrus-Glaver-Sodalität
64) Mit HCL Kunstdruckbeilage PapstPius der große

Claver Sodlität Salzburg reifaltigkeitsgasse .
Kalender das Land 929.MitBeiträgen ;und 11d.

Tose Eifel Säaar, Hunsr ck Nahe, hr, eın ımd Sieg eraus
Von Wilhelm Ha I’1Cc aulinusdruckerei.

wergenkalen« 929 TUr die Jugend und ihre Freunde rtra
Re g verlassener der) Verlag: Seraphisches Liebeswe 1NZz

ch

Besprechungen.
\eue erke.

Das heilig BuchVon T’haddäus Sotron
Br 1928, Herder50) F

4 9aS jederEa ringt NECUESchriftausgabe; die 1st. als
für. jeden da Aber.verste jeder, S1e für siıch nutzbar zZUuU machen?
einzelnen praktisch out.gewählten Beispielen ıll DU -Soiron SEiINE
Leser 11 diese Kun Schriftgebrauches einführen und ihnen. ıneVon
wissenschaftlichem Ballast frei „Anleitung religiösen _Schriftflesun

Möchten TEC. viele das geistvollund Schriftbetrachtung‘ gebe
iehbene uch lesen studi en ! DieHeilige Schrift wird ihnen dadure

4 Quellede reude; der TDauun: und des ITrostes werden
In wissenschaftliche Hinsicht mMuUu. ich manches ablehnen So ra

135 der n erweckt; alswaären die äaltestenJünger Jes
eitw eE15SEC VOoNn fortgegangen, qals agverließ:; das Wesen de

Besessenheitwird ia chals sittliicheVerirrung edeutet, die demütıg
tte des Besessenen als C} “ Ausdruck VO  > Wut und scheu aufgefaßt

ib Der GT dıie Kapharnaiten en Sönnenuntergan für ihren
rtet.haben, wird mißdeutet 141); dieNachbarKrankentransport abge

orteVOLn Kapharnaum werden mı1T nganz (Taverwechselt (S 123)5
hbeim Wunder ‚Aussätzigen wird fälschlich die Anwesenheit desV{olke
rorausgesetzt (S 144)undemGeheilten zugemutet, daß Ent

nıdung VO111 MösaischenGesetz7U verlangen sich erdreistet 146)
Von all dem kannn keine Rede Ahber das sSind NUr wissenschaftliche E  K
Fragen, dıe hlier ausdrücklich ausgeschlossen SC1MN sollen Immerhinsind STE

eın <leiner Schönheitsfehler, er bei der nächsten Auflageverschwinden
wIrd. öge das uch jel ESET, hbesonders uch unter dem Klerus, finden!

DFr Vinz arStFlorian.
2) Des heiligen Thomas VonAKommentar Römer
brief Aus dem Lateinischen 11NS eutsche übersetzt VO

aplan Heln Fahsel ä11) reiıbur Br 1927
Herder

Schon die Jbe 112 cdie eutsche Sprache hbewelist. die praktı-
insichtlich der Ausstattung glanzvolle ercheniele, welche diese

erfolgt er dı UuS!| uer agfbrix;gt‚ sıch durch diesen Kommentar durch



S68

zuarbeıten, rd cher reitfe Frucht daraus mıt sich nehmen; Ssoflern
1 das OT des Übersetzers b_efglgt E ‚Durc. Einfachheit und Klarheit
wird das ucC. 1Ur jeden einig‘t3‘rfllaßen gebildeten Leser verständlich und
VON Nutzen >5  „ ohneHast ıund NIC. Diel auf einmal lıest
IDie Übersetzung ist eu und schön, e1in Produkt mühevoller Arbeit

St Flori1an. Dr Ar
Der T1e des eiligen ako0oDus Übersetzt und Tklärt VO  e

Oltto Bardenhewer. GT 80 reıburg Br 1928
Herder

Wenngleich die Scheidung zwischen Jakobus, dem Tuder des Herrn,
und dem Apostel oleichen Namens CS kaum das ichtige Teilen
wird, verdient vorliegender Kommentar ıIn mehr als Hinsicht
a1S mustergültig empfohlen werden Wissenschaftliche Durchdringung
und leicht fließende Lesbarkeıt sSind elten gut miı]ıteimnander vereinigt
W1e 1ler Die Erweilse, daß auch dort WO andere Zusammenhanglosigkeit
vorzulinden aubtien der ohl uch voriinden wollten, sachliche Abifolge
N1ıC. verkennen ıst. hat Verfasser besonders geschickt T gestalten
gewußt, daß INnNnan die Unvoreingenommenheit unwiıllkürlie. AaUusSs

nappen Ausführungen SPU: und er überzeugt WwITd. Eine prächtige
Lektüre Tür Priester und Theologen!

ST Florıan Dr ar
Sententia Arıstotelis de composıtıone materıa

et forma ordıne phyS1CO eTt metaphysıco elementis teTr=
restribus consıderata Solutio QUAC PT1IMS ab
E Zeller Arıstotelhli opponuntur. CMpSsS1 Dr FTancıSCcuUs V&  anc

J s prof phıilos. SC archiep. Sarajevens]l. (Hrvatska
bogoslovska Akademı]a SVCZ. Academıia theologıca Croatica
vol 1AX.) S (VI et 119) Zagreb 19258 LVp typographiae
archiıepiscopalıs

DIie CAT!L bıetet e1INe verdienstvolle usammenstellung der ellen
des Arıstoteles über ViLiaterıe und orm griechischem Jext und lateinischer
Uhbersetzung mı1 Erklärungen A CNIusSse dıe beantworiung del
inwürfe ellers Wenn >  g  esagt WITd, daß die Materie a1s olche

Form habe, mater1a- . _ Tormam alıquam e scilicet 1DS1US
fTormam , 11 qQUa tota natura consistit, widerspricht das der Aristo-
telischen Auffassung der Materie als TB Potenz, die ZU jeder Form 112

Gegensatz Die Materie hat e1in Sein als Subjekt (S 61), ber
Aur qls Potenz Der USAdTUC „DUra potentia“ der Schritft ZW ar

eIN1ISE ale wıeder Als Potenz hat den Aristotelischen Begrilmi der
ersten VLatierle uch dessen bester Tklärer, 1homas VON Aquıin, aufgefaßt
<de1ı Ssact (Über die gelısLigen Geschöpfe, „Das wird gemeinhin erste
Materie genannt der Gattung der uDsSLAanz iST. als 1116 Möglichkei
aufgefaßt als qußer jeder Art und Form und uch dem Mangel tehend.,
welche jedoch Formen und Mängel aufinımmt. AA Jamen- und Sach-
verzeichniıs eın Verzeichnis der angeführten Arıstoteles- Stellen WT
dankenswert DSeWeSeEN.

(ıraz. Michel1ISC.

n La confession Au X alques dans l’@eeglise latıne depuls le
Jusquz XIV eecle. Etude de theologie posıtıve par Amedee
eelder. Ord (aD (Universıtas catholica LovanıensIis Disser-
atıones a.d sradum magıstrı facultate theologıca CON-


